
 

 

Kindersicherheit  
 
 

Sobald Familienzuwachs kommt, ist ständige Vorsicht geboten. Kínder entdecken ihre Umwelt mit allen 
Sinnen. Um Ihr Kind vor Unfällen zu bewahren, sollten Sie bei der Einrichtung Ihrer Wohnung 
grundlegende Sicherheitsregeln beachten. Neugeborene sind in dieser 
Hinsicht noch recht „pflegeleicht“. Beginnt Ihr Kind aber zu krabbeln, 
sollte Ihre Einrichtung kindersicher umfunktioniert werden. Zur 
Vermeidung von Unfällen, informieren Sie sich frühzeitig über 
angebotene Sicherheitsprodukte wie z. B.   
 

 Fensterschlüssel  

 Treppen- und Herdgitter 

 Steckdosen- und Eckenschützer 

 Schubladen- und Türenstopper. 

  
Am besten lassen sich potentielle Gefahren erkennen, wenn Sie mit 
den Augen Ihres Kindes auf Entdeckungstour durch Ihre Wohnung 
gehen. Dazu ist es durchaus nötig, die eigene Wohnung auf Knien zu 
entdecken! Auch Tiere können für Kinder gefährlich werden. Nicht 
selten sind Tiere auf das neue Familienmitglied eifersüchtig. Lassen Sie 
Ihr Kind nie mit Ihrem Haustier alleine!  
 
Einige wichtige Sicherheitstipps 
 

 Beaufsichtigen Sie Ihr Kind beim Wickeln und Baden. 

 Entsorgen Sie alle giftigen Pflanzen aus der Wohnung. 

 Die Babywippe gehört auf den Fußboden. 

 Sichern Sie alle Steckdosen mit Schutzvorrichtungen. 

 Schließen Sie Waschmittel, Seife, Reiniger, Dünger, Medikamente, Gifte, Alkohol, Zigaretten, 
Feuerzeuge etc. sicher weg. 

 Sichern Sie Treppen im Haus mit einem verschließbaren Gitter. 

 Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind nicht an volle Aschenbecher und Zigaretten herankommt. 

 Vermeiden Sie bodenlange Vorhänge, Kordeln, Kabel oder Tischdecken. 

 Bringen Sie an Ihrem Herd ein Schutzgitter an. 

 Schließen Sie Fenster und Balkontüren nach Möglichkeit ab. 

 Lassen keine verschluckbaren Kleinteile herumliegen. 

 Räumen Sie Plastiktüten sofort sicher weg. 

 und wie Sie sicher wissen: „Messer, Gabel, Schere, Licht ...“ 

 
Hätten Sie gedacht, dass in Deutschland jedes Jahr 1,7  Millionen 
Kinder so schwer verunglücken, dass sie ärztlich behandelt werden 
müssen? Die meisten Kinderunfälle passieren im Kinderzimmer, 
gefolgt von Küche und Treppen(haus). Über die Hälfte dieser 
Unfälle sind Stürze, z. B. vom Hochbett oder beim Laufen. Häufige 
Unfallarten sind noch Zusammenstöße, Schnittverletzungen, 
Ertrinken, Verbrennungen, Verbrühungen und Vergiftungen.  
 


